2
SEITE  
1

[image: image1.png]





informationen, tips und amtliche nachrichten rund um die leichtathletik im rheinland                   


2. Jahrgang



 Ausgabe 1


      Februar 2001


Aus dem Inhalt:









Seite

Kommentar

- Kreistag










  2

DLV Verbandstag

- Was bringt der DLV Verbandstag in Wunsiedel





  2

Breitensport

- Der Volkslauf









  3

- Jedermann Zehnkampf








  3

- Wunsiedel und der Breitensport







  4

LV Rheinland

- Jugendsprecher gewählt








  4

- Mitmachen beim Fotowettbewerb







  5

- Lehrwesen im Rheinland nimmt Fahrt auf





  5

- LV Rheinland schreibt Meisterschaften offen aus




  5

Kurz berichtet











- Fortbildung beim LV Rheinland







  6

- Fitnessurlaub in Tunesien








  6

- Wer vertritt den LV Rheinland in Wunsiedel?





  7

- Seminar „Kinder im Lauftreff“







  7

- Frühjahrestagung des LVR in Wallmerod






  7




               Kommentar

Kreistage

Die Monate Februar und März sind traditionell die Monate, in denen die Vereine ihre Jahreshauptversammlungen abhalten. Es ist aber auch die Zeit der Kreistag der LA-Kreise. 

Diese Kreistage sind für alle Beteiligten, für die Vereine, für die Kreise und für den LV Rheinland ganz wichtige Veranstaltungen. Hier haben die Vereine die Möglichkeit, ihre Sorgen und Nöte, aber auch positive Erfahrungen zu artikulieren. Der Kreisvorsitzende muß diese Signale auffangen und hat die Möglichkeit, bei den Verbandsratssitzungen die Interessen der Vereine zu artikulieren.

Der Verbandsrat, bestehend aus den Mitgliedern des Präsidiums, den Kreisvorsitzenden und den Mitgliedern der Beiräte ist das höchste Entscheidungsorgan des Verbandes zwischen den Verbandstagen. 

Gründe genug für die Vereine, ihren Kreistag zu besuchen. Sehr oft finden sie dort auch einen Ansprechpartner des LVR-Präsidiums. Besuchen Sie also den Kreistag, denn wie die Vereine den LVR brauchen, so ist der Verband auf die Arbeit seiner Vereine angewiesen.  Die Kreisvorsitzenden, die versuchen, die Kreistage so interessant wie möglich zu gestalten, freuen sich über Ihren Besuch.     

Toni Freisburger

            DLV-Verbandstag

Was bringt der DLV Verbandstag in Wunsiedel

T.F.    Über ein neues Präsidium und über eine Menge Änderungsanträge entscheidet der DLV Verbandstag, der am 24.3.2001 in Wunsiedel zusammentritt.

Lange schon ist bekannt, dass Prof. Helmut Digel nicht noch einmal für das Amt des Präsidenten kandidiert. Als sein Nachfolger steht Dr. Clemens Prokop, der bisherige Vizepräsident Recht, bereit. Dies wird wohl eine der wichtigsten Personalentscheidungen dieses Verbandstages sein. Bedeutsam sind aber auch weitere personelle Änderungen im Präsidium. So wird z.B. Heide Ecker-Rosendahl, Vizepräsidentin Marketing, nicht mehr antreten und auch die Vorsitzende des Bundesausschusses Jugend, Hanne Ziemke. Nach dem derzeitigen Stand bewirbt sich Dagmar Freitag (LV Westfalen) um das Amt der Vizepräsidentin Marketing, und Wolfgang Rummeld möchte die Nachfolge bei der Jugend übernehmen 

Der Präsidentschaftskandidat Dr. Prokop hat sich in seiner bisherigen Funktion, national wie auch international, sehr stark für die Dopingbekämpfung eingesetzt. Dies wird er natürlich auch in seiner neuen Funktion weiter tun.

So wird der Verbandstag am 24.03.2001 über einen Anti-Doping-Code entscheiden, der von Dr. Clemens Prokop vorgelegt wird. In der Vorlage sind die Erfahrungen aus den Dopingvergehen der letzten 4 Jahre in der Leichtathletik und in anderen Sportarten eingearbeitet. Es entstand so ein Regelwerk, bei dem es sich in mehreren Punkten um eine Neukonzeption des Dopingrechts handelt.

In diesem Entwurf wird u.a. vorgeschlagen, die abschließende Verhandlung eines Dopingverstoßes, und somit auch die Entscheidung über Verurteilung einer Athletin oder eines Athleten, einem neutralen Schiedsgericht zu übertragen. Damit würde die Entscheidung über Schuld oder Unschuld auf ein Gremium außerhalb des DLV übergehen.  

Mehrere Landesverbände möchten Änderungen bei den Veranstaltungsgebühren und bei den Zuständigkeiten für die Genehmigung von Veranstaltungen.

Ein Antrag des LV Rheinland zielt darauf ab, den Landesverbänden mehr Kompetenz bei der Genehmigung von Veranstaltungen einzuräumen. „Die bisherige Zuständigkeit des DLV für regionale, nationale und internationale Veranstaltungen ist in einer Zeit, wo innerhalb der EG die Grenzen abgebaut werden und der Euro die nationalen Währungen ablöst, nicht mehr zeitgemäß“ so die Antragsbegründung. 

Darüber hinaus wird es in vielen Bereichen der Satzungen und Ordnungen weitere kleinere und größere Änderungen geben. Wichtig in diesem Bereich ist der Vorschlag, zukünftig die Bezeichnungen für die Junioren-, die Jugend- und die Schülerklassen dem internationalen Sprachgebrauch anzupassen.

Viel Arbeit für die Delegierten des DLV und seiner Landesverbänden. Die Entscheidungen werden ganz sicher nicht in allen Punkten einstimmig sein. Sie sorgen aber dafür, dass die Leichtathletik flexibel bleibt und, wie im Falle des Anti-Doping-Codes, wieder ein Stück ehrlicher wird.      

              Breitensport

Der Volkslauf

T.F.     Mit über 5.000 Teilnehmern war der Nürburgringlauf auch in vergangen Jahr der größte Volkslauf im Rheinland. Er hat im Jahre 2000 gegenüber dem Vorjahr noch einmal um ca. 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmern zugelegt.

Diesen Trend konnte jedoch der Volkslauf in unserem Verbandsgebiet insgesamt nicht bestätigen. Zwar bewegen sich die absoluten Zahlen des Vorjahres nach wie vor auf einem hohen Niveau, die ständigen Steigerungen der Teilnehmerzahlen in den letzten Jahren wurde aber gestoppt. 

Dennoch wurde mit etwa 55.500 Läuferinnen und Läufer die Rekordzahl aus dem Jahre 1999 (55.660) fast erreicht. 

Die Zahl der Veranstaltungen hat sich im Jahre 2000 gegenüber dem Vorjahr um 16 Läufe auf 193 reduziert. Neben dem Nürburgringlauf  hatten 4 weitere Volksläufe mehr als 1.000 Teilnehmer.

Jedermann – Zehnkampf

Von der DLV Geschäftsstelle ist für das Jahr 2001 ein weiteres Mal ein Flyer mit allen Jedermann – Zehnkämpfen, Veranstaltern und Zeiten zusammengestellt worden.

Dabei sind inzwischen 20 Veranstaltungen aufgeführt. Der Auftakt findet am 24./25.02.2001 in Berlin in der Halle statt. Der letzte Zehnkampf des Jahres ist dann am 06./07.10.2001 in Halle/Saale.

Willi Maurer, Vizepräsident des LV Rheinlandes und Mitglied des Bundesausschuß Breiten- und Freizeitsport, hat im Auftrage des DLV eine Befragung aller Jedermann-Zehnkampf-Veranstalter in Deutschland durchgeführt. Dabei gab es einige überraschende Ergebnisse.

So wagen sich die Frauen nur zögerlich

an diese Mehrkämpfe ran, dafür sind sie aber ein Renner bei der Jugend.

Das gesamte Umfrageergebnis wurde in Leichtathletik-Training 12/00 veröffentlicht. 
Wunsiedel und der Breitensport

T.F.   Dieter Massin, bisheriger Vorsitzender des Bundesausschusses „Allgemeiner Wettkampfsport“ (zuständig für den Seniorensport im DLV) steht beim DLV Verbandstag in Wunsiedel für eine weitere Amtszeit zur Verfügung. Nach den bisherigen Überlegungen soll es künftig einen Vize-Präsidenten Breitensport geben. Für diese Position wird Dieter Massin kandidieren.

Was diesen Bundesausschuß angeht, steht ebenfalls eine Satzungsänderung an. Dabei geht es um die Zusammenlegung der beiden Ausschüsse „Breiten- und Freizeitsport“ und „Allgemeiner Wettkampfsport“. Eine Zusammenlegung, die faktisch schon immer dadurch bestand, dass die Geschäftsstelle in Darmstadt die Arbeiten beider Ausschüsse erledigte und der Vorsitzende auch ein und dieselbe Person war. 

Der neue Ausschuß wird personell größer werden und neben dem Seniorenbeauftragten auch einen Aktivensprecher erhalten. 

              LV Rheinland

Jugendsprecher gewählt

T.F.    Die Leichtathletikjugend des Rheinlandes hat einen neuen Sprecher. Die AG Jugend berief für diese Funktion Julian Meurer (TuS Montabaur). Der fünfzehnjährige Schüler ist seit ca. 6 Jahren bei der Leichtathletik dabei. 

In seiner neuen Funktion will er sich um die Probleme der Jugendlichen und der Schülerinnen und Schüler kümmern. Dazu bittet er um Unterstützung. Für Anregungen und Verbesserungsvorschläge ist Julian Meurer dankbar. 

Er ist erreichbar über E-Mail. Jugendsprecher@LVRheinland.de oder 

per Post an Julian Meurer, Hauptstraße 61, 56412 Oberelbert.   

Mitmachen beim Fotowettbewerb

T.F.    Die ersten Crossläufe, Hallensportfest und Meisterschaften des Jahres können schon Motive für den diesjährigen Fotowettbewerb des LV Rheinlandes hergegeben haben. Denn ab dem 01. Januar bis zum 15. September läuft dieser Wettbewerb, an dem sich Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr und Erwachsene beteiligen können, wenn sie Mitglied in einem Leichtathletikverein sind, der dem LV Rheinland angeschlossen ist. Einsendeschluß ist der 20. September 2001.

Weitere Informationen zum Fotowettbewerb enthält ein Infoblatt, das sie auf der Geschäftsstelle des LV Rheinland, Rheinau 11, 56075 Koblenz, Tel.: 02 61/13 51 23, erhalten können. Oder schauen Sie doch einfach ins Internet unter www.LVRheinland.de.

Lehrwesen im LV Rheinland nimmt Fahrt auf

T.F.    Neue Wege will der LV Rheinland ab dem kommenden Jahr in der Übungsleiterausbildung beschreiten. Dies beschloss eine Arbeitsgruppe  des Verbandes in einer Sitzung am 19.01.2001 in Koblenz, bei der ausschließlich Themen der Ausbildung und des Lehrwesens behandelt 

wurden. 

Erstmals ab 2002 werden im Verbandsgebiet, neben den bisher üblichen Ausbildungsgängen, C - Trainer Lehrgänge „Leichtathletik Breitensport“ 

angeboten. Damit trägt die Leichtathletik der positiven Entwicklung im ge-

samten Breitensportbereich Rechnung. Der LV Rheinland ist traditionell ein Verband, in dessen Zuständigkeitsbereich der Breitensport einen hohen Stellenwert einnimmt.

Neben dieser C – Trainer Ausbildung wird ab 2002 die Qualität der Lauftreff-Leiter- und der Lauftreff-Betreuer-Ausbildung  mit dem neuen Lehrgangstyp „Lauftreff-Leiter-Grundausbildung“ und „Lauftreff-Betreuer-Grundausbildung“ deutlich gesteigert.

Die Termine und die Ausbildungsinhalte werden wir im Herbst in unseren Medien bekanntgeben.

LV Rheinland schreibt Meisterschaften offen aus

T.F.        Wer den Terminplaner des LV Rheinlandes aufmerksam gelesen hat, ist bei den Rheinland-Meisterschaften 10 km Straße und bei den Langstaffeln erstmals auf die Zusatzbezeichnung „offen“ gestoßen. Dies bedeutet, dass diese Meisterschaften nicht nur Athletinnen und Athleten aus dem Rheinland offenstehen, sondern allen Leichtathleten aus dem DLV Bereich.

Der Verband möchte durch diese Öffnung die Meisterschaften attraktiver gestalten und die Teilnehmerfelder vergrößern, um damit mehr Öffentlichkeit zu erreichen. Daneben möchte er aber auch, insbesondere bei seinen Langstaffelmeisterschaften, Mannschaften aus anderen Verbänden eine zusätzliche Startmöglichkeit geben, die zur Qualifikation für höherwertige Meisterschaften genutzt werden könnte.

Solche offene Meisterschaften sind ganz sicher für die Verbände von Interesse, die an den Bereich des LV Rheinlandes angrenzen. So zum Beispiel für Rheinhessen, die Pfalz, das Saarland, Hessen und Nordrhein. 

Weitere Informationen bekommen Sie bei der Geschäftsstelle des LV Rheinland, Rheinau 11, 56075 Koblenz, Tel,: 02 61/13 51 23 oder im Internet: www.LVRheinland.de
            Kurz berichtet

Fortbildung beim LV Rheinland

Hochrangige Referenten konnte Klaus Ermert, Ref. Lehrwesen beim LV Rheinland für zwei Fortbildungsveranstaltungen gewinnen. 

Am 31.01. 2001 referiert Dr. Heinz Kleinöder, Sporthochschule Köln, über Krafttraining in der Jahresperiodisierung für Sprint, Lauf, Sprung, Wurf.

Am 28.04.2001 kommt dann Paul Schmidt, ehem. Weltklasseathlet und langjähriger Bundestrainer. Sein Thema: Motivation und Coaching vor, während und nach dem Hauptwettkampf.

Beide Veranstaltungen finden in Koblenz, Haus des Sports, großer Saal, statt. Weitere Informationen erhalten sie in unserer Geschäftsstelle, 

Tel.: 02 61/13 51 23.  

Fitnessurlaub in Tunesien

Fitmachen für den Sommer, das ist auch in diesem Jahr wieder ein Anliegen des Vereins Nürburgringlauf. Dazu haben die Verantwortlichen auch diesmal wieder während der Ostertage in Nabeul/Tunesien an einem faszinierenden Strand ein reichhaltiges Programm vorgesehen. 

In der Zeit vom 04.04.2001 bis 20.04.2001 findet im Hotel Iberostar Lido nun schon der 18. Lauf- und  Fitnessurlaub statt. Ausgebildete Betreuer kümmern sich um Anfänger und Kinder in eigenen Fitnessgruppen. Fortgeschrittenen trainieren in differenzierten Laufgruppen für Volksläufer. Daneben wird eine umfassende laufspezifische aber auch eine allgemeine Gymnastik angeboten.

Neben dem Training und dem erholsamen Aufenthalt am Strand, können die Teilnehmer auch an Wettkämpfen teilnehmen. So stehen der 18. Freundschaftslauf (Halbmarathon, 10 km, 3 km und 2 km), ein Supermarathon über 54 km und der Dr. van Aaken Gedächtnislauf, ein 2 Stunden-Lauf, auf dem Programm. Natürlich kann auch das DLV Laufabzeichen erworben werden.

Weitere Unterlagen erhalten sie beim Verein Nürburgringlauf, Rheinau 11, 56075 Koblenz, Tel.: 02 61/13 51 23.

Wer vertritt den LV Rheinland in Wunsiedel

T.F.      Die Mitgliederzahl eines Landesverbandes ist ausschlaggebend dafür, wie viele Delegierte er zum jeweiligen Verbandstag des DLV entsenden kann.

Am 23/24.03.2001 in Wunsiedel ist der LV Rheinland mit 7 Vertretern dabei. 

Bereits am Freitag ist unser Präsident Walfried Heinz gefragt, wenn der Verbandsrat und das DLV Präsidium zusammentritt und die letzten Weichen für den kommenden Tag stellt.

Zum eigentlichen Verbandstag, der am Samstag 24.03.2001 durchgeführt wird, kommen die weiteren Präsidiumsmitglieder Willi Maurer (Vizepräsident), Wolfgang Bender (Ref. für Leistungs- und Wettkampfsport), Jörg Klein (Ref. für Schüler- und Jugendfragen), Toni Freisburger (Ref. für Öffentlichkeitsarbeit), Klaus Ermert (Ref. für Lehrwesen) und Achim Bersch (Geschäftsführer des LVR) dazu.  

Seminar „Kinder im Lauftreff“

T.F.   An Lauftreffleiter und –Betreuer, die schon jetzt mit Kindern arbeiten, oder die am Aufbau einer Kindergruppe interessiert sind, richtet sich das Seminar „Kinder im Lauftreff“, das der LV Rheinland gemeinsam mit der Europäischen Akademie des rheinland-pfälzischen Sports am 31. März 2001 in Trier ausrichtet.

Angefangen bei den medizinischen und psychologischen Anforderungen bis hin zu praktischen Anleitungen bietet das Seminar erstmals einen kompakten Einstieg in die Thematik des Kinder Lauftreffs. Dazu konnten mit Dr. Finsterwalder, Prof. Dr. Menke und Fred Eberle (Kinderbeauftragter des DLV) namhafte Referenten gewonnen werden.

Die Seminargebühr beträgt 40,00 DM. Meldungen bitte an die Geschäftsstelle des LV Rheinlandes, Postfach 20 12 54, 56013 Koblenz, Tel.: 02 61/13 51 23, Fax 02 61/91 44 103, E-Mail: info@LVRheinland.de
Frühjahrestagung des LVR in Wallmerod

Die Frühjahrestagung des LVR am 03.03.2001 in Wallmerod steht ganz im Zeichen des DLV Verbandstags in Wunsiedel. Daneben kommt aber auch die Arbeit im Verband nicht zu kurz und es werden traditionell die Landes- Meisterschaften für 2002 strukturiert.
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